
Zwei hohe Auszeichnungen
Jugendraute und Henry-Dunant-Medaille für Uli Diesch: „Der nördliche
Landkreis hat in den letzten 20 Jahren von ihm das Schwimmen gelernt“

Haibach. (red) Im Rahmen des
Festabends zum 60-jährigen Beste-
hen der Wasserwacht-Ortsgruppe
Haibach ist am Samstag eine Per-
sönlichkeit besonders gewürdigt
worden: Uli Diesch erhielt mit der
Jugendraute und der Henry-Du-
nant-Medaille gleich zwei bedeu-
tende Auszeichnungen für sein
jahrzehntelanges Engagement in
derWasserwacht und in der Jugend-
arbeit.
Die Vorsitzende des Kreisjugend-

rings Straubing-Bogen, Karolina
Zellmeier, verlieh Diesch die Ju-
gendraute und erinnerte dabei an
dessen außergewöhnliche Verdiens-
te um die Jugend in Haibach und
weit darüber hinaus. Die Auszeich-
nung wird an Personen verliehen,
die sich in besonderer Weise für die
Förderung und Entwicklung junger
Menschen einsetzen – ein Engage-
ment, das Uli Diesch seit vielen Jah-
ren vorlebt.

Unzählige Schwimmkurse
Seit seiner Übernahme des Vor-

sitzes der Wasserwacht Haibach im
Jahr 2008 prägt er die Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen
maßgeblich. Als Inhaber der Lehr-
scheine Schwimmen und Rettungs-
schwimmen leitete er seit 2008
sämtliche Schwimmkurse im Frei-
bad Haibach. Jahr für Jahr erlern-
ten rund 40 Kinder unter seiner An-
leitung das Schwimmen. Insgesamt
konnten dadurch inzwischen deut-
lich mehr als 800 Kinder sicher ans
Wasser herangeführt werden.
Darüber hinaus etablierte Diesch

ab 2010 ein regelmäßiges
Schwimmtraining für Kinder und
Jugendliche. Die kontinuierliche
Nachwuchsarbeit zeigte nachhalti-
ge Wirkung: Während die Jugend-
gruppe der Wasserwacht Haibach
im Jahr 2010 lediglich acht Mitglie-
der zählte, gehören ihr heute 91
Kinder und Jugendliche an. Damit
entwickelte sich die Ortsgruppe zu
einer der stärksten Jugendorganisa-
tionen innerhalb der Kreiswasser-
wacht Straubing-Bogen.
Doch Uli Diesch beschränkte sich

nie allein auf die Schwimmausbil-
dung. Zahlreiche Ausflüge, Kanu-
touren, Freizeitfahrten, Kegel- und
Dartabende sowie regelmäßige Be-
suche von Erlebnisbädern sorgten

dafür, dass aus den jungen Wasser-
wachtlern eine starke Gemeinschaft
wurde. Auch die Verbesserung der
Freizeitmöglichkeiten im Freibad
Haibach geht auf seine Initiative
zurück. So organisierte er unter an-
derem die Finanzierung und den
Einbau von Spielgeräten für Kin-
der.
Sein Einsatz reicht weit über die

Ortsgruppe hinaus. „Der nördliche
Landkreis hat in den letzten 20 Jah-
ren von ihm das Schwimmen ge-
lernt“, wurde er gewürdigt. Als
Ausbildungsleiter für den Lehr-
schein Schwimmen in der Kreis-
wasserwacht Straubing-Bogen bil-
det Diesch seit Jahren neue
Schwimmlehrer aus und sorgt da-
mit dafür, dass auch andere Wasser-
wachten im Landkreis qualifizierte
Schwimmkurse anbieten können.
Mehr als 500 Rettungsschwimmab-
zeichen in Bronze, Silber und Gold
nahm er bislang ab. Zudem gibt er
sein Fachwissen nach zahlreichen
Fortbildungen auf Landesebene an
Ausbilder und Schwimmlehrer im
gesamten Landkreis weiter.

Weitere Ehrung
Für diese außergewöhnlichen

Verdienste erhielt Uli Diesch an-
schließend eine weitere besondere
Ehrung. Der Kreisvorsitzende des
Bayerischen Roten Kreuzes, Martin

Döring, dankte ihm für seinen lang-
jährigen Einsatz. Die stellvertreten-
de Vorsitzende der Kreiswasser-
wacht Straubing-Bogen, Sandra
Groth, überreichte ihm die Henry-
Dunant-Medaille.

Generationen geprägt
Die nach dem Gründer des Roten

Kreuzes benannte Auszeichnung
zählt zu den höchsten Ehrungen in-
nerhalb des Rotkreuzbereichs. Ver-
liehen wurde sie an Diesch insbe-
sondere für seine Verdienste als Lei-
ter der Fachgruppe Schwimmen der
Kreiswasserwacht, seine umfang-
reiche Ausbildertätigkeit sowie sei-
nen maßgeblichen Beitrag zur
Schwimmausbildung im gesamten
Landkreis. Durch sein Engagement
wurden die Voraussetzungen ge-
schaffen, dass viele Wasserwacht-
Ortsgruppen eigene Schwimmkurse
anbieten und damit einen wichtigen
Beitrag zur Sicherheit von Kindern
und Jugendlichen leisten können.
Mit der Verleihung der Jugend-

raute und der Henry-Dunant-Me-
daille wurde ein Mann ausgezeich-
net, dessen Einsatz über Jahrzehnte
hinweg Generationen von Kindern
geprägt hat. Kaum ein anderer hat
die Wasserwacht Haibach und die
Schwimmausbildung im Landkreis
Straubing-Bogen so nachhaltig be-
einflusst wie Uli Diesch.

Uli Diesch und Karolina Zellmeier
nach der Verleihung der Jugendraute.
Sie würdigt den Einsatz für die Förde-
rung junger Menschen.

Die stellvertretende Kreiswasser-
wacht-Vorsitzende Sandra Groth
überreichte an Uli Diesch die Henry-
Dunant-Medaille. Fotos: Marco Steininger


